
Baby-Begrüßungs-Besuche – 
Wie bitte, was ist das denn?!
So oder so ähnlich, erleben wir häufig 
die erste Reaktion, wenn dieses Ange-
bot zur Sprache kommt. Das haben wir 
zum Anlass genommen, einen Einblick 
in dieses, wie wir von der Gemeinwe-
senarbeit finden, durchaus interessante 
Angebot zu geben.

Was ist ein Begrüßungsbesuch?

Der Begrüßungsbesuch ist ein freiwilli-
ges und völlig kostenloses Angebot für 
alle Eltern(teile) mit einem neugebore-
nen Baby. Die Idee ist nicht neu. In an-
deren Bundesländern sind die Besuche 
schon lange ein fester und willkomme-
ner Bestandteil der Angebote für Fami-
lien. 
Eltern beim Start ins Familienleben 
bestmöglich zu unterstützen, dieser 
schönen Aufgabe wollte sich auch der 
Regionalverband Saarbrücken anneh-
men. Deshalb fiel vor ein paar Jahren 
auch in Saarbrücken der Startschuss für 
die Baby-Begrüßungs-Besuche. Inzwi-
schen gibt es das Besuchsangebot fast 
überall in der Stadt, und der näheren 
Umgebung.

Wie läuft ein Baby-Begrüßungs-
Besuch ab?

Hier auf der Folsterhöhe hat der Re-
gionalverband sich als Partnerin die 
Caritas-GWA Folsterhöhe ausgesucht. 
So ergibt es sich, dass Familien mit ei-
nem neugeborenen Baby, Post von uns 
in ihrem Briefkasten finden. Genau 
genommen, vom Regionalverbands-
direktor Herrn Gillo und uns. Der 
Willkommensbrief enthält auch einen 
Vorschlag für einen Besuchstermin. Ist 
dieser passend, begrüßt Nadine Schütz, 
als zuständige Fachkraft des Teams der 
GWA-Folsterhöhe, das Baby und seine 
Familie bei einem Besuch in ihrem zu 
Hause.
Jede Familiensituation ist anders und 
die erste Zeit mit einem Kind einzig-
artig. Dass sich nach der Geburt vieles 
verändert, Fragen und neue Themen 
auftauchen, ist eine Erfahrung, die vie-
le Elternteile machen. Ganz egal, ob 
es das erste Kind oder ein Geschwis-
terchen ist. Einen Begrüßungsbesuch 
können auch die Familien in Anspruch 
nehmen, die erst im Verlauf des ersten 
Lebensjahres des Kindes auf die Folster-
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höhe gezogen sind oder ein Kind adop-
tiert haben.
Neben einem Begrüßungsgeschenk mit 
allerhand Informationen, Hinweisen, 
Tipps und Adressen für die ersten Le-
bensjahre ist uns vor allem eins wichtig: 
Zeit für die einzelne Familie!
Im Begrüßungsbesuch können alle Fra-
gen rund um das Elternwerden und El-
ternsein besprochen werden. 
Häufige Gesprächsthemen sind z.B. 
Elterngeld und Elternzeit, Kinderbe-
treuung und Kitaplaner, Ansprüche auf 
finanzielle Unterstützung, Eltern-Kind-
Kursangebote und der schöne, aber 
auch durchaus herausfordernde Alltag 
mit Baby. 
Auch Themen, wie die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, die gesundheitli-
che Versorgung und Entwicklungspha-
sen, dass Miteinander der Geschwister 
oder die ganz eigenen Besonderheiten 
im Alltag von z.B. Alleinerziehenden 
und Patchworkfamilien gehören dazu. 
Manchmal ergibt es sich, dass die Zeit 
beim Besuch für die intensivere Be-
sprechung eines Anliegens zu kurz ist. 
Dann kann es sinnvoll sein, einen an-
deren Termin zu vereinbaren, z.B. zu 
einem Gespräch in unserer allgemeinen 
Sozialberatung. 
Wir hoffen, es ist uns gelungen einen 
Einblick in die Baby-Begrüßungs-Be-
suche, die wir auf der Folsterhöhe an-
bieten, zu vermitteln.  

Bis bald, vielleicht dann sogar an ihrer 
Türschwelle zum Baby-Begrüßungs-
Besuch!


